
Leo´s Ferienspaß

Vom 26.07 bis 
zum 30.07 wol-

len wir Kindern auf 
dem Spielplatz am 
Bunten Garten die 
Möglichkeit bieten, 
ihre Ferien etwas 
abwechslungsreicher 
zu gestalten. Dabei 
soll es sich um ein 
buntes Programm 
aus Spiel, Spaß und 
ansprechenden Lie-
dern sowie Geschich-
ten handeln. Leo wird 
natürlich auch immer 
dabei sein und vor al-
lem durch Zwischen-
fragen und dumme 
Bemerkungen auf- 
fallen. Weiter soll  
Eltern die Möglich-
keit gegeben werden, 
bei einer Tasse Kaffee 
etwas zu entspannen 
und miteinander ins 
Gespräch zu kommen. 
Wer Lust hat diese 
Nachmittage (jew-
eils ca. 2 Std.) mit-
zugestalten oder in 
Anspruch zu nehmen 
ist herzlich dazu ein-
geladen! (Wer mit-
gestalten/mitden-
ken will, kann gerne 
donnerstags zu den 
„Planen & Gestalten“- 
Treffen kommen.)Lebensrelevante Predigt, Musik, Kunst, 

Verköstigung, jeden 2. Sonntag im  
“Alten Zeughaus” 
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Der zweite Gottesdienst 
des Gründungsprojektes 

kreiste in Predigt und Lied-
ern um das Thema: “Mein 
Haus, mein Auto, mein 
Iphone und nun...?” Was 
trägt in meinem Leben? 
Was sind Ewigkeitswerte? 
Was bedeutet Zufrieden-
heit und Glück in meinem 
Leben?  

Zum anderen bestand die 
Möglichkeit sich nach dem 
Gottesdienst noch von den 
Bildern und Teracotta-
Skulpturen von Wil  
Albertz aus Wegberg inspi-
rieren zu lassen und mit 
dem Künstler persönlich 
zu sprechen. Die Austel-
lung fand in der unteren 
Etage des Zeughaus statt.

2. Gottesdienst: Kunst und Kirche

Das Projekt wird geleitet von 
Pastor Sascha Rützenhoff. 

Außerdem bestimmen alle 
diejenigen, die das Gemein-
degründungsprojekt aktiv 
mitgestalten, den Charakter 
des Projekts entscheidend mit. 
Das Gemeindegründungspro-
jekt Mönchengladbach gehört 
zum Bund Freier evangelischer 
Gemeinden (BFeG). Dieser 

Verband ist eine evangelische 
Freikirche, die es schon seit über 
125 Jahren in Deutschland gibt 
und die fest im protestantischen 
Spektrum verwurzelt ist. Das 
Gemeindegründungsprojekt 
Mönchengladbach wird finan-
ziert durch freiwillige Spenden. 
Ziel ist es eine selbständige 
Gemeinde in MG und für MG  
entstehen zu lassen.

Interview mit Cornelia und Cornel
Ihr seid von Anfang an bei dem Gründungsprojekt dabei und zieht nun aus beruflichen Gründen in 
den hohen Norden um; was hat euch bewegt mitzumachen?“ 
Auf der Suche nach einer lebendigen Gemeinde in MG sind wir auf das Gründungsprojekt gestoßen und haben 
im weiteren Kennenlernen festgestellt, dass eine Gemeinde dieser Ausprägung in MG fehlt. Aber auch die einze-
len Personen und die Art und Weise der Gemeindegründung haben uns gut gefallen. Wir hatten auch bereits nach 
dem 1. oder 2. Treffen, das Gefühl, dass es einerseits ganz spannend werden würde, zu sehen wie aus den Hoff-
nungen, Gaben und Erwartungen – z. T. auch erfahrenen Enttäuschungen einzelner Menschen - eine Gemeinde für 
Mönchengladbach wird und andererseits mit dem was uns in den letzten Jahren geprägt hat genau zur richtigen Zeit 
am richtigen Ort zu sein.
Was ist für euch das besondere an dieser Arbeit?
„Unterwegs zu sein“ also immer wieder bereit sein, eine Route, wie es jetzt weitergehen soll mitzuentwickeln und 
dabei aber auch flexibel zu bleiben. Wenn man schon fast enttäuscht war, dass so gar kein Fortschritt zu sehen 
war, kamen plötzlich wieder ganz viele unerwartete Schritte auf uns zu – sei es durch neue Begegnungen, andere 
Räumlichkeiten, Anfragen oder Ideen …
Was hat sich seit dem Anfang verändert?
Vieles. Die Orte, an denen wir uns treffen, Menschen, die kamen und wieder gingen, wie wir jetzt, erst eine Sofa-
gruppe, dann eine zweite, und vielleicht bald eine dritte? Die ersten zwei Gottesdienste, zahlreiche Gottesdienstbe-
sucher ... . Langsam entwickelt sich neben einer stetig wachsenden sehr fröhlichen Gemeinschaft auch so etwas wie 
eine Identität oder ein Selbstverständnis. 
Was ist euch wichtig geworden, was nehmt ihr mit?
Als Gründungsprojekt viele Freiheiten zu haben, gleich in viele Entscheidungen eingebunden zu sein, gestalten zu 
können und manchmal zu müssen. Intensiver Austausch und Teilnahme am Leben der anderen auf eine intensivere 
Weise, da nur wenige bei den Treffen sind. Ein weinendes Auge, da wir euch verlassen und wir viele sehr ermuti-
gende Dinge sehen, die wir gerne noch mitgestalten würden. 

www.moenchengladbach.feg.de
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